
Schulverpflichtung für
Schülerinnen und Schüler

des Gymnasiums Schloss Wittgenstein

Als Schüler / Schülerin des Gymnasiums Schloss Wittgenstein verspreche ich das Einhalten folgender Punkte:

1. Ich verhalte mich Mitschülern und Mitschülerinnen gegenüber hilfsbereit, höflich und freundlich.

2. Ich verspreche, Streit und Konflikte mit Worten zu lösen, keinesfalls mit aggressivem Verhalten oder Ge-
walt. Ich nehme die Hilfe der Lehrer in Anspruch, wenn ich ein Problem nicht alleine lösen kann.

3. Allen Bediensteten und Lehrern der Schule gegenüber verhalte ich mich respektvoll und anständig.

4. Ich achte das Schuleigentum, wie Schulbücher, Schulmöbel, PCs etc., und das Eigentum meiner Mitschü-
ler/innen. Ich unterlasse mutwillige Verschmutzungen und trage sowohl auf dem Schulhof als auch im 
Gebäude zur Sauberkeit bei.

5. Zum Unterricht erscheine ich pünktlich und gebe bei versäumtem Unterricht eine Entschuldigung ab.

6. Ich verpflichte mich, die Hausaufgaben ordentlich und regelmäßig zu erledigen. Wenn ich die Schule 
nicht besuchen konnte, ist es meine Aufgabe, mich über die zu machenden Hausaufgaben zu informie -
ren. Nicht gemachte Hausaufgaben hole ich nach. Wenn ich Hausaufgaben oft nicht oder nicht richtig an-
fertige, wird sich dies nachteilig auf meine Zensuren auswirken.

7. Ich achte darauf, meine Arbeitsmaterialien (Bücher, Füller, Lineal, Sportzeug) immer zum Unterricht mit-
zubringen.

8. Ich akzeptiere die Schulordnung und das Schulprogramm in ihrer jeweils geltenden Fassung und sehe 
diese als Bestandteil dieser Verpflichtung.

Bad Laasphe, den , ________________________________________,
Unterschrift des Schülers / der Schülerin
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Schulverpflichtung für Eltern
und Erziehungsberechtigte

des Gymnasiums Schloss Wittgenstein 

Wir Eltern / Erziehungsberechtigte des Schülers / der Schülerin  , 

, verpflichten uns, folgenden Punkten Rechnung zu tragen:

1. Wir achten darauf,  dass unser Kind pünktlich und regelmäßig am Unterricht teilnimmt. Wenn es die 
Schule versäumt, informieren wir die Schule und legen nach seiner Genesung eine schriftliche Entschul-
digung vor.

2. Der Lernerfolg unseres Kindes ist für uns von großer Bedeutung. Daher nehmen wir Anteil an seinen 
schulischen Belangen. Wir sorgen dafür, dass unser Sohn / unsere Tochter ihre Hausaufgaben in Ruhe an-
fertigen kann und achten darauf,  dass er/sie diese sorgfältig erledigt.  Notwendige Arbeitsmaterialien 
werden von uns zur Verfügung gestellt.

3. Wir akzeptieren die besondere Bedeutung von Schulveranstaltungen, wie Klassenfahrten, Exkursionen, 
Theateraufführungen etc., und werden unserem Kind die Teilnahme ermöglichen. 

4. Die Kommunikation mit den Lehrern ist für uns sehr wichtig. Wir nehmen an Schulveranstaltungen (Klas-
senpflegschaftssitzungen, Elternsprechtage etc.) teil und nutzen die Möglichkeit, uns mit den Lehrern zu 
beraten. Schriftliche Mitteilungen der Schule werden von uns beantwortet bzw. mit Unterschrift bestä-
tigt.

5. Wir tragen Sorge, dass unser Kind das Schuleigentum (wie z.B. Bücher, Möbel etc.) und das Eigentum sei-
ner Mitschüler/innen achtet. Wir haften für Schäden, die von unserem Sohn / unserer Tochter verur-
sacht werden.

6. Wir verpflichten uns, die von der Schulkonferenz festgesetzten Pauschalen für das von der Schule gestell-
te Verbrauchsmaterial (Kunst– u. Papierpauschale) sowie schülergebundene Beiträge zu Interessenver-
bänden (Pflichtbeitrag zum Verband Deutscher Privatschulen*, Pflichtbeitrag Landeselternschaft NRW) 
zu entrichten.

7. Wir sind damit einverstanden, dass personenbezogene Daten unseres Kindes gemäß § 28 Bundesdaten-
schutzgesetz für schulische Zwecke gespeichert werden und dass seine Person im Rahmen von Gruppen-
fotos in Veröffentlichungen der Schule (einschließlich Homepage, Facebook, Instagram) abgebildet wird.  
Dieses Einverständnis kann jederzeit ohne Angabe von Gründen widerrufen werden. 

8. Wir akzeptieren die Schulordnung und das Schulprogramm in ihrer jeweils geltenden Fassung und sehen 
diese als Bestandteil dieser Verpflichtung.

9. Die Unterzeichnung der Schulverpflichtung ist Voraussetzung und Grundlage des Schulverhältnisses.

Erziehungsberechtigte:

  ▼ Name   Name▼

  Wohnhaft in▼   Wohnhaft in▼

Bad Laasphe, den , _____________________________________________________
Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten

*Der VDP ist die Interessenvertretung der Bildungseinrichtungen in freier Trägerschaft und vertritt deren Interessen gegenüber Entschei-
dungsträgern auf Bundes- und Landesebene.
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